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Öffentliche Gebäude • 
• • Gartenland 

Bordstein 

Kanalschacht 

Baum 

0. Laubwald 
Art und Ma5 der baulichen Nutzung 

Wohngebäude 

Wirtschafts - und 
Industriegebäude 

Gebäude mit Angabe 
d·er Geschoßzahl 

Arkaden 
und Durchfahrten 
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I I I I I Böschung 

Grenzen 

Kleinsied I u ngsge biete 

Reine Wohngebiete 

Allgemeine Wohngebiete 

Besondere Wohngebiete 

Dorfgebiete 

ffi[J Mischgebiete 

Kerngebiete 

Industriegebiete 

Gewerbegebiete 

Sondergebiete 

Zahl der Vollgeschosse l2SJ 
o::::J Trafostation 

Gemarkungsgrenze 

Flurgrenze 

Flurstücksgrenze als Höchstgrenze z.B. ill zwingend z.B. ® 

Weitere Signaturen siehe Din 18702 und Katastervorschriften 

Alte Höhenlage ü. N.N. z. 8, 30,17 

Textliche Festsetzungen 

I. Art und Maß der Nutzung auf den überbaubaren und nicht überbau-
baren Grundstücksflachen: 

1. In den MI-Gebieten sind im Bereich der 1-geschossigen überbau­
baren Flachen gernaß § 1 (5) in Verbindung mit § 1 (8) BauNVO 
die in § 6 (2) Nr. 1 BauNVO genannten Wohngebaude nur ausnahms­
weise zulässig. 

2. Im Geltungsbereich dieses Bebauungsplanes sind in den nicht 
überbaubaren Grundstücksflächen entlang der öffentlichen 
Verkehrsflachen (Vorgartenflachen) Nebenanlagen nach § 14 (1) 
BauNVO nicht zulassig. 

Hierunter fallen nicht Werbeanlagen an der Stätte der Leistung 
sowie Hinweisschilder, die Inhaber und Art gewerblicher Betriebe 
kennzeichnen. 

3. In den nicht überbaubaren Grundstücksflächen entlang der öffent­
lichen Verkehrsflachen (Vorgartenflachen) sind Stellplatze nicht 
zulässig. 

II. Festsetzungen gemäß § ~ (2) Bundesbaugesetz 

Die Sockelhöhe baulicher Anlagen (0. K. Erdgeschoßfußboden) darf 
max. 0,80 m, gemessen an der Oberkante der nächstliegenden öffentlichen 
Verkehrsfläche, betragen. 

II!. Festsetzungen gernaß § 9 (1) Nr. 11 Bundesbaugesetz 

Im Bereich der geplanten Querspange zwischen Bundesbahnstrecke und 
Großenbaumer Allee sind Ein- und Ausfahrten unzulässig. 

IV. Festsetzungen gernaß § 9 (1) Nr. 24 Bundesbaugesetz 

Im Geltungsbereich dieses Bebauungsplanes ist bei Neubauten sowie bei 
Neueinbau von Fenstern in vorhandenen Gebäuden der Einbau von Verbund­
fenstern erforderlich, die mindestens der Schallschutzklasse 2 der 
Richtlinien des Vereins Deutscher Ingenieure (VDI 2719) entsprechen. 

als Mindest- und Höchstgrenze z.B. 

Grundflächenzahl 

Geschoßflächenzahl 

z.B. 

z.B. 
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Begrenzungslinien 

Straf5en begreri z ungsl in i e 
auch gegenüber Verkehrsflächen 
besonderer Zweckbestimmung 

Straßenbegrenzungs -und Baulinie 

Straf-\enbegrenzungslinie und Baugrenz-e 

Baulinie 

Baugrenze 

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung 

Grenze des räumlichen Geltungs -
bereichs des Bebauungsplanes 

+ 

-

PLANZEICHENERKLÄRUNG 
gem.§2 der Verordnung Ober die Ausarbeitung der Bauleitpläoe und die Darstellung des Planinhalts vom 30. Juli 1981. 

Verkehrsflächen, Grünflächen 
und e Flächen 

0 Straf58nverkehrsflächen 

SI ra 5e n verkehr sf läc h e n 
Öffentliche Parkflächen 

0 
1.:-ijjJ 

1'/P'YJ 

Versorgungsfläche ·Umspannwerk-

Mit Geh c und Fahrrecht zugunsten der 
Stadt Duisburg zu belastende Flächen 

Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrecht 
zugunsten der Versorgungsträger und der 
Anlieger zu belastende Flächen 

Anpflanzung von. Bäumen und Str<äuchernl 

0 

Sonstige Festsetzungen 

Flächen für Stellplätze 

Flächen für Garagen 

Flächen für Garag,f'ln -Tiefgaragen­
unter Geländeoberfläche 

Offene Bauweise 

Satteldach 

Dachneigung 

Firstrichtung 

- - Lärmschutzwand 
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ört 1 i ehe Bauvorschriften siehe Amtsblatt Nr: 11 vom 31.3.88 

An öffentliche... hrsflächen dürfen Einfriedigungen nur entlang oder 
hinter der zur öffentlJc., IJ<rkehrsflache weisenden Baugrenze errichtet 
werden. 

Sofern Lagerplätze von der Straße her sichtbar a~,; 
die Errichtung einer Einfriedigungsmauer in einer Höhe 

Hinweis 

werden sollen, ist 
vou , zwingend. 

Für den Schutz des Baumbestandes im Geltungsbereich des Bebauungsplanes 
gilt die Satzung zum Schutz des Baumbestandes in der Stadt Duisburg vom 
09. März 1977 in der jeweils geltenden Fassung. 

Ausbau und Entwässerung der geplanten Querspange richten sich nach den 
Ausbaupl an&ll. 

Die Fahrbahnränder der geplanten Querspange sind durch Koordinaten 
festgelegt. 

Der Geltungsbereich dieses Bebauungsplanes liegt in einem Umlegungsgebiet. 

Die bei Bodenbewegungen auftretenden archäologischen Bodenfunde und -befunde 
sind gemöß Gesetz zum Schutz und zur Pflege der Denkmäler im Land Nordrhein­
Westfalen ( Denkmalschutzgesetz- DSchG-) vom 11. März 1980 unmittelbar dem 
Rheinischen Landesmuseum Bann. Rheinisches Amt für Bodendenkmalpflege, zu melden. 

Übersichtsplan 

+ 

I 
170"' ,168 

Aufhebungsvermerk 

Mit Inkrafttreten d1eses Bebauungsplanes sind alle nach früheren 
baurechtliehen Vorschriften und städtebaulichen Plänen im Bereich 
dieses Bebauungsplanes getroffenen Festsetzungen aufgehoben. 

Hierbei handelt es sich um die teilweise Aufhebung der Bebauungspläne 

Stadt Duisburg 

Gemarkung Huckingen 

Flur 45 

Nr. 445 vom 25.08.1966 und 
Nr. 546 vom 10.08.1970. 

BEBAUUNGSPLAN NR. 768 A 
- Großenbaum -

für einen Bereich zwischen Großenbaumer Allee und Bundesbahn, von der geplanten 
Querspange südlich des Hauses Großenbaumer Allee Nr.121 bis in Höhe der Straße 
"Walderbenweg." 

Maßstab 1 : 500 
Rechtsgrußdlagen: Bundesbaugesetz (BBau-G) in der der Bekan l. v_um ,a 1o1~. (BßB_L_I S. 22~6_, 36~7) g~~ndert durch Artikel 9 Nr. 1 der Vereinfachungsnovelle vom 3.12.1976 (BilBL I S. 3281) 
und durch Artikel1 des Gesetzes zur Beschleunigung v ~-un_d_ zur Er ~~ 1m Stadtebaurechl vom 6.7.1979 (BGBI. I S. 949). Baunutzungsverordnung (BauNVO) 
i. d. F. der vom 15.9.1977_{~_GBI· .. 1_~.J7,5!l·. g über die I r· und die Darstellung des Planinha1~~s2~; i nl vom 3G.7.1981 (BGBl. I S. 833). 

Der Bebauungsplan besteht aus- diesem Blatt-
..... Hauptblättern ..... Nebenblatt Nebenblättern • 
eine·r Begründung dem figentümerverzeie;hnis 

..... Blatt Längssehnitte und ..... Blatt Quersehnitte. 
Oie Zusammengehörigkeit ist auf den einzelnen 

Teilen beufkundet. 

Duisburg,den .. .1Z . .'J .. W.~.9 .................... . 

Vermessungs- und Katasteramt 
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Rechtsverbindlich sei~; 31.'3.88 I 

Es wird bescheinigt, daß die Bestandsangaben 
mit dem Liegenschaftskataster und der Örtlichkeit 
übereinstimmen und daß die Festlegung der 

städtebaulichen Planung geometrisch eindeutig ist . 

Duisburg, den ... n!-.J.~.~~ ................... . 

Vermessungs- und Katasteramt 

................. 9~? ... !'4Q~~ ................ . 

Stand der Pla Juli 1986 

Für die Erarbeitung des Planentwurfs. 

Duisburg, den .. 1I7.-.J~~!L ..... · ............ .. 

Stadtplanungsamt 

................ .9.~.~=-~!~~~r~ ............. .. 
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Dieser Plan ist auf Grund von Be denken und Anregungen 
· •iolettel" ..~:.-.....~... .. d t d ttt ... ! .......... ............................ ""1""DT""In:"' gea n er wo r e n . 

Ouisburg, d.en ... .1.Q ... 7J~~I ............... .. 

Vermessungs· und Katasteramt Stadtplanungsamt 

.. ............. g_lf.~:.~~l'!!!: .................. .. ......... Qg~:~.i.~~-~!:~ ........... . 
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Nachrichtliche Übernahmen Vermerke 
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Neuer Bordstein (unverbindlich) 

·oer Geltungsbereich dieses Bebauungsplanes 
liegt in einem Umlegungsgebiet 
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Der Rat der Stadt hat am J7. .. Q.1,:z?. ........... nach § 2 [ 1 ] des Bundesbaugesetzes 

die Aufstellung dieses Bebauungsplan-Entwurfes beschlossen, die Erwei­

terung om 21.07.86. 

Duisburg, den 14.08.1986 

(Siegel) 

Der Oberstadtdirektor 

ln Vertretung 

gez.Giersch 

Beigeordneter 

Der Aufstellungsbeschluß wurde am ..1§,Q~,n .......... gemäß § 2 [ 1 1 des 

Bundesbaugesetzes ortsüblich bekannt gemacht, die Erweiterung 

am 11.08.86. 

Dulsburg, den 14.08.1986 

.... );; .... ~ 
,_:_ . . . 

(\J • • • • • l. 
~G-~:::~::~~:;~::. F~-~-~-~-~-~J/~ ~~...... ......-lr-...~ 

Der Oberstadtdirektor 

ln Vertretung 
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S: ~: : : : : : : : : : :I : : : : : · · · · e 
_;_ • • .' .' .' .' .' .' .' :' _: .' .' .' .' 1j _: :' .' .' .' .' .' : .' Beigeordneter 

(Siegel) gez. Giersch 
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L Der Rat der Stadt hat am ......................... nach § 2a [ 4 1 des Bundesbaugesetzes 
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Auf Grund z. Zt fehlender Rechtsgrundloge wurden die 
örHichen Bauvorschriften hinsichtlich der firstrichtung, 

Dachform,Dachneigung sowie dei' Einfriedigung in 
diesem Plan gestrichen. 
Nachgetrogen wurde unter "Hinweis" die Meldepflicht 
bei archäologischen Bodenfunde und - befunde. 

Duisburg.den 17.12.1987 

Vermessungs- und Kotasteramt Stadtplanungsamt 

gez.Berger gez.Kisters 

_ '<-1~) beschlossen, eine Bürgerbeteiligung nicht durchzuführen. 
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Ouisburg, den 

(Siegel) 

Der Oberstadtdirektor 

ln Vertretung 

Beigeordneter 

Ein Beschluß des Rates der Stadt nach § 2a [ 4 1 des Bundesbaugesetzes 

wurde nicht gelaBt. 

Duisburg, den 19.08.1986 

(Siegel) 

Der Oberstadtdirektor 

ln Vertretung 

gez. von Yorst 

Beigeordneter 

Der Rat der Stadt hat am .~JQ?.?.P. ........... nach § 2a [ 6] des Bundesbaugesetzes 

diesen Bebauungsplan -Entwurf und sein~ öffentliche Auslegung beschlossen. 

Ouisburg, den 19.08.1986 

(Siegel) 

Der Oberstadtdirektor 

ln Vertretung 

gez. von Vorst 

Beigeordneter 

Dieser Bebauungsplan~Entwurf, die Begründung und die aufzuhebenden 

Bebauungspläne [ siehe Aufhebungsvermerk] haben nach§ 2a [6 1,§ 2 [6] des 

Bundesbaugesetzes auf die Dauer eines Monats in der Zeit vom .9.1.-.9.~,J.~?.~ ......... 
bis .Q.U9:J~.e.9 ........ einschließlich zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegen. 

Ouisburg, den 17.08.1987 

(Siegel) 

Der Oberstadtdirektor 

ln Vertretung 

gez.Giersch 

Beigeordneter 

Der Rat der Stadt hat am .nQl.J~.e:z ........ nach§ 10 des Baugesetzbuches 

diesen Bebauungsplan einschließlich der Änderungen in _yj_Q.l.'?11~r. ............... Farbe 

sowie die Aufhebungen der Festsetzungen,die diesem Bebauungsplan 

entgegensteh'en [ siehe Aufhebungsvermerk1 als Satzung beschlossen. 

Ouisburg, den 17.08.1987 

(Siegel) 

Der Oberstadtdirektor 

ln Vertretung 

gez.Giersch 

Beigeordneter 

·r---------------------------------~ . 
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Der Satzungsbeschluß gern.§ 10 BauGB einschließUch der 
Änderungen in violetter Farbe vom 13.07.1987 wurde durch 
Ratsbeschluß vom 25.01.1988 aufgehoben. 

Duisburg.den 29.01.1988 

(Siegel) 

Der Oberstadtdirektor 

ln Vertretung 

gez.Giersch 

Beigeordneter 

. . . - . . . ~ . . . . 

-+ 

Dieser Bebauungsplan hat mir im Anzeigeverfahren gern.§ 11 Abs. 3 

B_augesetzbuch vorgelegen. 

Mit Verfügung vom .?.i-.9.?,.W.~L ...... Az.: -~~k1?,9~.C9.~!}9.?.M ....................... . 
_habe ich keine Rechtsverstöße geltend gemacht. 

Oüsseldorf, den 24.02.1988 

(Siegel) 

(Siegel) 

Der Regierungspräsident 

Im Auftrage 

gez.Gibbisch _ 

Oberregierungsbaurat 

Der Oberstadtdirektor 

ln Vertretung 

gez. von Vorst 

Beigeordneter 

Der Rot der Stadt hat am 25.01.1988 nach § 10 des Baugesetzbuches 
diesen Bebauungsplan einschließlich der Änderungen in violetter 

Farbe sowie die Aufhebungen u. Festsetzungen, die diesem Bebauungs­
plan entgegenstehen (siehe Aufhebungsvermerk) als Satzung beschlossen. 

Duisburg,den 29.01.1988 

(Siegel) 

Der Oberstadtdirektor 

ln Vertretung 

gez.Giersch 

Beigeordneter 

r:!J~8 Angefertigt im Vermessungs- und Katasteramt 1986 


